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25. März 2015 

Ausserordentliche Sitzung vom 25. März 2015 

 

 

 

 

Summarisches Protokoll 

 

 

 

Traktandierte Geschäfte 

 

 

 

1. Erwahrung der Ersatzwahl und Inpflichtnahme eines Mitglieds des Kantonsrates aus der  

Gemeinde Freienbach (RRB Nr. 14/2015) 

 

Der Kantonsrat anerkennt die Wahl von KR Dr. Alexander Lacher, Pfäffikon, an Stelle des zurück-

getretenen Karl Hefti, Pfäffikon. Das neue Ratsmitglied schwört den Amtseid. 

 

 

2. Justizgesetz (Richterliche Zuständigkeiten in der Wehrpflichtersatzgesetzgebung,  

RRB Nr. 993/2014) 

 

Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein und genehmigt sie mit 91 zu 0 Stimmen. 

 

Die Vorlage wird dem fakultativen Referendum gemäss § 35 der Kantonsverfassung unterstellt. 

 

 

3. Kantonsratsbeschluss über das Grundangebot des regionalen öffentlichen Verkehrs  

2016–2019 (RRB Nr. 1260/2014 und RRB Nr. 147/2015) 

 

Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein. 

 

Abstimmung über den Minderheitsantrag auf Rückweisung: 

Der Minderheitsantrag wird mit 29 zu 55 Stimmen abgelehnt. 

 

In der Detailberatung ergibt sich: 

 

Es stehen sich der Kommissionsantrag und der Regierungsratsantrag gegenüber. 

 

KR Paul Furrer stellt namens der SP und Grüne Fraktion den Antrag, es sei die Abstimmung un-

ter Namensaufruf durchzuführen. 
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Abstimmung zum Antrag auf Abstimmung unter Namensaufruf: 

Der Antrag auf Abstimmung unter Namensaufruf kann 23 Stimmen auf sich vereinen. Das erfor-

derliche Quorum von 20 Stimmen ist erreicht. 

 

Abstimmung unter Namensaufruf: 

Der Kommissionsantrag wird mit 37 zu 56 Stimmen abgelehnt. 

 

In der Schlussabstimmung wird die Vorlage mit 77 zu 14 Stimmen genehmigt.  

 

 

4. Wahl- und Abstimmungsgesetz (RRB Nr. 1277/2014 und RRB Nr. 107/2015) 

 

Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein. 

 

KR Rolf Bolfing stellt den Antrag, die Vorlage mit dem Auftrag zurückzuweisen, dass das Verwal-

tungsgericht als einzige Beschwerdeinstanz für Vorbereitungshandlungen und Ergebnisse von 

Wahlen in den Regierungs- bzw. Kantonsrat bezeichnet wird. 

 

Abstimmung über den Rückweisungsantrag: 

Der Rückweisungantrag wird mit 23 zu 67 Stimmen abgelehnt. 

 

In der Detailberatung ergibt sich: 

 

§ 23 Abs. 2 

Der Regierungsrat schliesst sich der Kommissionsfassung an. 

 

§ 30 Überschrift und Abs. 1 

Es stehen sich die Regierungsratsfassung und der Minderheitsantrag gegenüber. 

 

Abstimmung über § 30 Überschrift und Abs. 1: 

Der Regierungsratsfassung wird mit 72 zu 19 Stimmen zugestimmt. 

 

§ 30a Bst. d 

KR Christoph Pfister stellt den Antrag, § 30a Bst. d ersatzlos zu streichen.  

 

Es stehen sich die Regierungsratsfassung und der Antrag gegenüber: 

 

Abstimmung über § 30a Bst. d: 

Der Regierungsratsfassung wird mit 77 zu 13 Stimmen zugestimmt. 

 

§ 36 

 

KR Luka Markic stellt namens der SP und Grüne Fraktion den Antrag:  

 
1 Bei Majorzwahlen wird mit einem amtlichen Wahlzettel gültig gestimmt. 
2 Gedruckte oder sonst wie vervielfältigte Wahlzettel, die nicht mit dem amtlichen Wahlzettel 
übereinstimmen, sind ungültig. 
3 Der Stimmzettel enthält bei Majorzwahlen: 

a) die auf den gültigen Wahlvorschlägen aufgeführten Namen in alphabetischer Reihenfolge, 

zuerst die bisherigen Kandidaten, und mit fortlaufender Nummerierung;  

b) leere Linien in der Zahl der zu wählenden Kandidaten; 

c) neben jedem Namen und jeder leeren Linie ein Kästchen zum Ankreuzen. 
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Abstimmung über § 36: 

Der Antrag wird mit 9 zu 84 Stimmen abgelehnt. 

 

§ 44 Abs. 2 und 3 (neu) 

Der Regierungsrat schliesst sich der Kommissionsfassung an. 

 

§ 48 Abs. 3 

Der Regierungsrat schliesst sich der Kommissionsfassung an. 

 

In der Schlussabstimmung wird die Vorlage mit 84 zu 9 Stimmen genehmigt.  

 

Die Vorlage wird dem fakultativen Referendum gemäss § 35 der Kantonsverfassung unterstellt. 

 

 

5. Parlamentarische Vorstösse zur Organisation der Strafverfolgungsbehörden  

(RRB Nr. 1278/2014) 

 

Die Motion M 9/14 «Änderung des Kompetenzenkatalogs in § 20 JG» wird mit 93 zu 0 Stimmen 

erheblich erklärt. Die Motion wird mit 22 zu 67 Stimmen nicht in ein Postulat umgewandelt. 

 

Das Postulat P 7/14 «Einführung von Assistenzstaatsanwälten» wird oppositionslos erheblich er-

klärt. 

 

Das Postulat P 8/14 «Reinistallation Fachaufsicht über die Oberstaatsanwaltschaft» wird opposi-

tionslos erheblich erklärt. 

 

 

6. Kantonsratsbeschluss über einen Verpflichtungskredit für die Projektierung sowie die Ausar-

beitung eines Bauprojekts für den Neubau einer zusammengelegten Kantonsschulanlage Aus-

serschwyz auf dem Areal in Pfäffikon (RRB Nr. 1293/2014) 

 

Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein. 

 

KR Christian Michel stellt den Antrag, die Vorlage mit folgendem Antrag an den Regierungsrat zu-

rückzuweisen: 

1) Es seien Szenario A (Beibehaltung der beiden bisherigen Standorte) und Szenario B (Zusammen-

legung am Standort Pfäffikon) einander auch pädagogisch gegenüberzustellen und es sei für 
Szenario A eine Variante mit eigenständiger Schulorganisation und sich ergänzenden Maturitäts-

profilen an den beiden Standorten aufzuzeigen. 
2) Es seien für beide Szenarien die Baukosten dataillierter und nachvollziehbar aufzuzeigen. 

3) Es seien die mit beiden Szenarien nötigen Anpassungen im Mittelschulkonzept und in der Mit-
telschulgesetzgebung imm Kontext einer Gesamtbetrachtung des Mittelschulangebotes im Kan-

ton Schwyz aufzuzeigen und der Regierungsrat habe vor, mindestems aber zusammen mit dem 

Entscheid über den Planungskredit dem Kantonsrat Bericht und Antrag zu erstatten. 
 

Abstimmung über den Rückweisungsantrag: 

Der Rückweisungantrag wird mit 24 zu 66 Stimmen abgelehnt. 

 

Für die Annahme der Vorlage ist ein Quorum von 60 Zustimmenden notwendig (§ 73 Abs. 3 GO-

KR). 

 

Die Vorlage wird nach der Detailberatung mit 77 zu 13 Stimmen genehmigt. 

 

Die Vorlage wird dem fakultativen Referendum gemäss § 35 der Kantonsverfassung unterstellt. 
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7. Motion M 8/14: Senkung der landwirtschaftlichen Gewerbegrenze im Kanton Schwyz  

(RRB Nr. 31/2015) 

 

Die Motion M 8/14: «Senkung der landwirtschaftlichen Gewerbegrenze im Kanton Schwyz» wird 

mit 16 zu 68 Stimmen nicht erheblich erklärt. 

 

 

8. Kantonsratsbeschluss über das Gesetzgebungsprogramm 2015–2016 (RRB Nr. 46/2015) 

 

Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein und genehmigt sie nach der Detailberatung mit 84 zu 0 

Stimmen. 

 

 

9. Kantonsratsbeschluss über die Erteilung des Kantonsbürgerrechts an Personen  

ausländischer Nationalität (RRB Nr. 94/2015) 

 

Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein und genehmigt sie stillschweigend. Er erteilt folgenden 

Personen ausländischer Nationalität das Kantonsbürgerrecht: 

 

– Burmeister, Wolfgang Robert Gerd, wohnhaft in Oberarth (Gemeinde Arth), Neubürger von 

Arth, mit seiner Ehefrau: Christine von Wahlde-Burmeister; 

– Burmeister, Katharina, wohnhaft in Oberarth (Gemeinde Arth), Neubürgerin von Arth;  

– Cajdin, Mirzana, wohnhaft in Schübelbach, Neubürgerin von Schübelbach; 

– Pulaj, Luljeta, wohnhaft in Siebnen (Gemeinde Schübelbach), Neubürgerin von Schübelbach, 

mit den Kindern: Lorent Pulaj und Bleard Pulaj; 

– Salihi, Ibadete, wohnhaft in Siebnen (Gemeinde Schübelbach), Neubürgerin von Schübel-

bach;  

– Pascher, Claudia Anna Maria, wohnhaft in Einsiedeln, Neubürgerin von Einsiedeln;  

– Popadic, Dario, wohnhaft in Einsiedeln, Neubürger von Einsiedeln;  

– Avdijaj, Dren, wohnhaft in Wilen (Gemeinde Freienbach), Neubürger von Freienbach; 

– Avdijaj, Driton, wohnhaft in Wilen b. Wollerau (Gemeinde Freienbach), Neubürger von Freien-

bach;  

– Brikho, Samir Yacoub, wohnhaft in Wilen b. Wollerau (Gemeinde Freienbach), Neubürger von 

Freienbach;  

– Jukic, Muhamed, wohnhaft in Pfäffikon (Gemeinde Freienbach), Neubürger von Freienbach;  

– Syla, Pranvera, wohnhaft in Pfäffikon (Gemeinde Freienbach), Neubürgerin von Freienbach; 

– Syla, Florjan, wohnhaft in Pfäffikon (Gemeinde Freienbach), Neubürger von Freienbach; 

– Syla, Irena, wohnhaft in Pfäffikon (Gemeinde Freienbach), Neubürgerin von Freienbach; 

– Wiedmann, Patricia Nathalie, wohnhaft in Wilen (Gemeinde Freienbach), Neubürgerin von 

Freienbach. 
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Parlamentarische Vorstösse 

 

 
Erheblich erklärt werden: 

 

 Motion M 9/14 von KR Dr. Roger Brändli im Namen der Rechts- und Justizkommission:  

Änderung des Kompetenzenkatalogs in § 20 JG (RRB Nr. 1278/2014) 

 Postulat P 7/14 von KR Dr. Roger Brändli im Namen der Rechts- und Justizkommission: 

Einführung von Assistenzstaatsanwälten (RRB Nr. 1278/2014) 

 Postulat P 8/14 von KR Dr. Roger Brändli im Namen der Rechts- und Justizkommission: 

Reinstallation Fachaufsicht über die Oberstaatsanwaltschaft (RRB Nr. 1278/2014) 

 

 

Erledigt/abgeschrieben werden: 

 

 Motion M 8/14 von KR Marcel Dettling und vier Mitunterzeichnenden: Senkung der  

landwirtschaftlichen Gewerbegrenze im Kanton Schwyz (RRB Nr. 31/2015) 

 Kleine Anfrage KA 23/14 von KR Ruedi Imlig: Grossbaustelle Arth-Goldau,  

eingereicht am 5. Dezember 2014, beantwortet am 7. Januar 2015 

 Kleine Anfrage KA 1/15 von KR Leo Camenzind: Zur Zentralisierung von bundesbetrieblichen 

Arbeitsplätzen (Ruag), eingereicht am 31. Januar 2015, beantwortet am 19. Februar 2015 

 

 

Neueingänge 
 

 Motion M 1/15 von KR Andreas Meyerhans und sechs Mitunterzeichnenden:  

Leistungsklassen auf der Sekundarstufe 1 – ein Gebot für eine konkurrenzfähige Volksschule, 

eingereicht am 27. Januar 2015 

 Motion M 2/15 von KR Werner Landtwing und KR Thomas Hänggi: SKOS Richtlinien –  

automatische Leistungskürzung bei längerem Bezug von Sozialhilfe, eingereicht am  

12. Februar 2015 

 Motion M 3/15 von KR Hanspeter Rast und drei Mitunterzeichnenden: SKOS – Entlassung 

aus der Sozialhilfe: Anreize für Junge erhöhen, eingereicht am 23. Februar 2015 

 Motion M 4/15 von KR René Bünter: Ergreifung des Kantonsreferendums – NFA-Regelung  

zur Rettung des Kantons Schwyz, eingereicht am 19. März 2015 

 Motion M 5/15 von KR Sibylle Ochsner im Namen der FDP-Fraktion: Kantonsreferendum  

zur NFA-Ausgestaltung gemäss urspründlichen Zielen und rechtlichen Vorgaben im Bundes-

gesetz zum NFA (85%-Regel), eingereicht am 26. März 2015 

 Motion M 6/15 von KR Roman Bürgi und KR René Bünter: Keine unbefristete Sozialhilfe  

für Ausländer, eingereicht am 25. März 2015 

 Postulat P 1/15 von KR Christoph Pfister: Erarbeiten eines Abbaukonzepts für Steine und  

Erde, eingereicht am 27. Februar 2015 

 Postulat P 2/15 von KR Dominik Zehnder, KR Chistoph Weber und KR Ruedi Imlig:  

Umweltschonende, fortschrittliche Besteuerung von Personenwagen,  

eingereicht am20. März 2015 

 Postulat P 3/15 von KR Markus Ming und vier Mitunterzeichnenden: NFA-Gerechtigkeit bei 

Grundstück-Vermögenswerten der Kantone, eingereicht am 23. März 2015 

 Postulat P 4/15 von KR Christoph Weber und fünf Mitunterzeichnenden: Rechtssicherheit 

und klare Rahmenbedingungen fürs Bauen, eingereicht am 25. März 2015 

 Interpellation I 1/15 von KR Roman Bürgi und KR Armin Mächler: Auslandreisen von  

Asylbewerbern, eingereicht am 27. Januar 2015 

 Interpellation I 2/15 von KR Christian Kündig: Kahlschlag, blockieren, kassieren,  

eingereicht am 11. Februar 2015 
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 Interpellation I 3/15 von KR Christoph Weber: Starker Franken als Herausforderung,  

eingereicht am 12. Februar 2015 

 Interpellation I 4/15 von KR Birgitta Michel Thenen und KR Dr. Karin Schwiter:  

Lohngerechtigkeit – Faire Arbeitsbedingungen und motivierte Mitarbeitende in der  

kantonalen Verwaltung, eingereicht am 2. März 2015 

 Interpellation I 5/15 von KR Dr. Karin Schwiter und KR Andreas Marty:  

Auswirkungen der Steuergesetzrevision 2010 auf die Steuereinnahmen und die NFA-Beiträge, 

eingereicht am 9. März 2015 

 Kleine Anfrage KA 1/15 von KR Leo Camenzind: Zur Zentralisierung von bundesbetrieblichen 

Arbeitsplätzen (Ruag), eingereicht am 31. Januar 2015, beantwortet am 19. Februar 2015 

 Kleine Anfrage KA 2/15 von KR Luka Markic: Polizeiarbeit stärken: Einführung des  

Online-Polizeipostens, eingereicht am 3. März 2015 

 Kleine Anfrage KA 3/15 von KR Leo Camenzind: Denkmalpflege am Beispiel der Gemeinde 

Ingenbohl-Brunnen, eingereicht am 10. März 2015 

 Kleine Anfrage KA 4/15 von KR Luka Markic: Wegzug wegen Steuererhöhung:  

Ist die Aussage von Ständerat Peter Föhn korrekt?, eingereicht am 20. März 2015 

 Kleine Anfrage KA 5/15 von KR René Baggenstos: Strommarktpreise für die Standorte  

des Kantons, eingereicht am 25. März 2015 

 

 

 

 

Schwyz, 26. März 2015    Dr. Paul Weibel, Protokollführer 


